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Am 3. Oktober 2025 fi ndet die 17. Ausgabe des Neuenburger 
Kartoff elmarkts auf und rund um den Rathausplatz statt. Hinzu 
kommt ein weitläufi ger Stadtfl ohmarkt in der Innenstadt. Die 
Einzelhändler des Gewerbevereins erwarten zum verkaufs-
off enen Feiertag von 12.00 - 17.00 Uhr die Besucher nicht nur 
mit tollen Schnäppchenangeboten. Herdepfel, Grumbiire, Bo-
ddebirre – so zahlreich die alemannischen Bezeichnungen, so 
vielfältig ist die Kartoff el. Ergänzt wird das kulinarische Ange-
bot durch lokale und regionale Anbieter von Obst und Gemüse 
sowie Wurst, Käse, Bauernbrot und Teigwaren.

Passend zum Herbst werden auch herbstlich gestaltete Dekora-
tionsartikel präsentiert.

Bei einem kleinen Bastelangebot können die Kinder ihrer Krea-
tivität freien Lauf lassen und auf dem Rathausplatz mit bunten 
Farben gestalten. Auch das Kinderkarussell auf dem Franziska-
nerplatz bietet eine tolle Aktivität für die Kinder an. Bei einem 
Gewinnspiel können die Besucher durch Teilnahme an einer 
Schätzfrage an der Kinder-Bastelstation tolle Preise gewinnen.

Der Marktverkauf selbst weitet sich in diesem Jahr über den 
Rathausplatz in die Schlüsselstraße und Salzstraße aus. Das 
Altenwerk präsentiert sich in den ehemaligen Räumlichkeiten 
des Weißen Kreuzes mit Gestricktem & Gehäkeltem – kommen 
Sie vorbei! Der Flohmarkt schließt sich in der Schlüsselstraße, 
Müllheimer Straße, Rebstraße, Dekan-Martin-Straße und Pfar-
rer-Christen-Straße sowie auf dem Marktplatz (Stadthaus) und 
Konstantin-Schäfer-Platz (Bildungshaus Bonifacius Amerbach) 
an.

Das Museum für Stadtgeschichte hat ebenfalls von 11.00 bis 
18.00 Uhr mit freiem Eintritt geöff net und lädt mit der Museums-
rallye zu einem bunten Programm ein. Bei der Führung „Stadt.
Park. Rhein“ um 15.00 Uhr können die Teilnehmer einen Einblick 
in die Stadtentwicklung werfen. Treff punkt ist der Münsterplatz.

Im Stadthaus wird beim Kinderkleidermarkt von 12.00 – 16.00 
Uhr alles für die jüngsten Besucher zum Verkauf angeboten. 
Ebenfalls im Stadthaus wird die Ausstellung zum Widerstands-
kämpfer Julius Leber gezeigt. Eröff net wird die Ausstellung um 
11.00 Uhr im Staufersaal und lädt im Anschluss zur Besichtigung 
ein. Ab dem 6. Oktober ist die Ausstellung dann im Rathaus zu 
den regulären Öff nungszeiten zu sehen.

Das passende für Herbst und Winter bietet der Neuenburger 
Einzelhandel von 12.00 bis 17.00 Uhr. Dabei kommen nicht nur 
Schnäppchenjäger durch Rabattaktionen auf ihre Kosten. Denn 
– Hand auf’s Herz – ab und zu darf man sich ruhig mal etwas 
gönnen. Zum Beispiel mit dem ein oder anderen neuen Klei-
dungsstück für die Herbst-/ Wintersaison? Fündig wird man ga-
rantiert bei „BUCK Moden“, „Cult Fashion“ oder „Street one-Ce-
cil Store“. „die rhein apotheke“ betreibt einen Flohmarktstand, 

17. Neuenburger Kartoff elmarkt mit 
Stadtfl ohmarkt und verkaufsoff enem Feiertag

Das Rezept 
fi nden Sie auf 
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macht Gesundheitsmessungen und Kräutersalzaktionen solan-
ge der Vorrat reicht. Das Sortiment an Wohnaccessoires, Ge-
schenkideen oder Kartengrüßen ist bezaubernd „symbadisch“ 
bei Schreibwaren Ketterer, wo Sie nun auch die neue Postfi liale 
fi nden. Vorbeischauen lohnt sich also!

Der erste Eindruck zählt, darum ist ein gepfl egtes Äußeres unge-
mein wichtig. Kompetente und freundliche Beratung gibt es in 
der Drogerie Boll. Eine mittlerweile liebgewonnene Tradition ist 
das Hoff est, das zum Verweilen einlädt und an Verkaufsoff enen 
Sonn- und Feiertagen einfach nicht mehr wegzudenken ist.

Fortsetzung auf Seite 3.
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BITTE BEACHTEN:
Die nächste Ausgabe erscheint am 9.10.2025
Abgabeschluss ist am 6.10.2025  um 8 Uhr im Verlag. Ihren Beitrag sen-
den Sie an redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050

Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

Pflegestützpunkt Bad Krozingen 
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187  2971
 2972 / 2973 / 2974
Störungsnummern
Kernort, Zienken, Grißheim:
BadenovaNETZE 0800 2767767
Strom/ Wärme 0800 2767767
Erdgas/ Wasser 0800 2767767
Steinenstadt: 
ED Netze Strom    
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180
Erdgas/Wärme  0800 2767767

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01801 116116
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 843763

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 02.10.2025
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15
79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 62 63
 
Freitag, 03.10.2025
Markgrafen-Apotheke, Luisenstr. 2
79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76
 
Samstag, 04.10.2025
Rats-Apotheke, Lammplatz 11
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90
 
Sonntag, 05.10.2025
Bad Apotheke Krozingen, Bahnhofstr. 23
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40
 
Montag, 06.10.2025
Die Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4
79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10
St.Trudpert-Apotheke, Wasen 49
79244 Münstertal/Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66
 
Dienstag, 07.10.2025
Kur-Apotheke, Hebelweg 6
79415 Bad Bellingen, Tel.: 07635 - 18 14
Malteser Apotheke, Im Stühlinger 16
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39
 
Mittwoch, 08.10.2025
Werder-Apotheke, Werderstr. 57
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00
 
Donnerstag, 09.10.2025
Blauen-Apotheke, Freiburger Str. 15
79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75

SERVICEZEITEN FÜR DEN  
PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS
Montag - Freitag 08.30 -  12.00  Uhr
Montag 14.00 -  16.00  Uhr
Mittwoch 14.00 -  18.00  Uhr 

Individuelle Terminvereinbarungen sind erwünscht und auch außer-
halb der Servicezeiten möglich.

Telefonzentrale während Servicezeiten: 07631 / 791-0
 
Bitte beachten:
Sie finden das Team Bildung, Betreuung, Sportstätten und Vereine 
in den Räumlichkeiten, Schlüsselstraße 2A, 1. OG. 

Sie finden das Team Hochbau in den Räumlichkeiten, 
Metzgerstraße 1, 1. OG.   

Sie finden das Team Tourismus/ Veranstaltungen/ Vermietungen/ 
Museum in den Räumlichkeiten der

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Montag bis Freitag von 09.00 bis 16.00 Uhr (durchgehend).
Wir freuen uns Sie zu begrüßen!
 
Rathausplatz 6, Tel.: 07631 / 791-283  
E-Mail: touristik@neuenburg.de, www.neuenburg-touristik.de

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt  Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07635 / 1087
  ortsverwaltung.steinenstadt@neuenburg.de
Grißheim   Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07634 / 2240
  ortsverwaltung.grissheim@neuenburg.de

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 06.10.2025
• Restmüll, Kernstadt und Teilorte

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 
0761/51509-95, für die gelbe Tonne: 0800/1223255
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Fortsetzung der Titelseite:

Fast schon eine Institution des Neuenburger Einzelhandels 
ist „Raum&Design Kößler“ mit seinem breiten Sortiment an 
Wohnaccessoirs, Handtaschen und kompetenter Beratung rund 
um den gesunden Schlaf.

Die Sommer-Sonne-Grillsaison im heimischen Garten neigt sich 
leider dem Ende zu. Wie gut, dass man sich beim beliebten Grill-
stand von „Neuburger’s Grillspezialitäten“ verwöhnen lassen 
kann.

Es braucht nicht viel, um eine Stadt lebendig und lebenswert zu 
gestalten. Den örtlichen Einzelhandel und die Gastronomie zu 
unterstützen, gehört zweifellos dazu.

Bitte beachten Sie die ausgeschilderten Verkehrsbeschränkun-
gen. Die in den Veranstaltungsbereich einmündenden Straßen 
werden für den Fahrverkehr ebenfalls gesperrt. Der Anlieger-
verkehr bis zum Veranstaltungsgelände ist möglich. Falschpar-

ker werden kostenpfl ichtig abgeschleppt. Parkmöglichkeiten 
fi nden Sie in unserem Parkhaus am Rheintor.

Weitere Informationen 
zum Kartoff elmarkt bei:
Nicole Frommherz
Veranstaltungsmanagement
Tel. +49 (0) 7631 -  791-286
veranstaltungen@neuenburg.de

Weitere Informationen 
zum verkaufsoff enen Feiertag bei:
Thomas Senf, 
Gewerbeverein, Tel. 07631-73766

Weitere Informationen 
zum Stadtfl ohmarkt bei:
Marktveranstaltung 
Andreas Hempel, Tel. 07631-749542

Julius Leber – Ein Leben für Freiheit und Demokratie
Deutsch-französische Ausstellung in Neuenburg am Rhein

Freiheit und Demokratie sind keine Selbstläufer. Ge-
rade heute gilt es mehr denn je, für sie einzustehen, 
sie zu wahren und zu verteidigen. Es liegt an uns, 
immer wieder an die mutigen Frauen und Männer zu 
erinnern, die sich dem Naziterror widersetzten.

Dem deutsch-elsässischen Widerstandskämpfer Ju-
lius Leber ist eine beeindruckende Ausstellung ge-
widmet. Seine Biografi e wird dabei in deutscher und 
französischer Sprache nachzulesen sein. 

Schon früh stemmte sich Leber gegen die Machter-
greifung Hitlers und wird schon 1930 von den Scher-
gen der SA mit dem Tod bedroht. Sein Wille zum 
Widerstand war trotz zahlreicher Gefängnis-und 
KZ-aufenthalte im Laufe der Jahre ungebrochen. Dem 
Sturz des Unrechtsregimes hatte er sein Leben gewid-
met. Er war befreundet mit Claus von Stauff enberg, 
wurde jedoch schon vor dem missglückten Attentat 
vom 20. Juli 1944 verhaftet, nach einem Schauprozess 
vor dem berüchtigten „Volksgerichtshof“ zum Tode 
verurteilt und vier Monate vor Kriegsende gehängt.

Zeitlebens verbunden war er mit seiner elsässischen 
Heimat. Nach dem 1. Weltkrieg nimmt er die badische 
Staatsangehörigkeit an, sieht jedoch die Zukunft Euro-
pas im Abbau der Schranken zwischen den Ländern. 
Nur so könne Europa politisch und wirtschaftlich von 
Bedeutung bleiben. Eine nahezu visionäre Vorstellung. 

Die Stadt Neuenburg am Rhein zeigt die Ausstellung 
vom 6. Oktober bis zum 4. November zu den übli-
chen Öff nungszeiten im Rathaus. Vom 5. bis zum 8. 
November wird sie im Kreisgymnasiums aufgebaut. 

Die Eröff nung ist am 3.10.2025 um 11.00 Uhr im 
Stadthaus Neuenburg am Rhein. Als Zeichen der 
deutsch-französischen Freundschaft wird die Ausstel-
lung gemeinsam von Roland Onimus, Bürgermeister 
von Bantzenheim und Jens Fondy-Langela, Bürger-
meister Neuenburg am Rhein eröff net. 

Der Eintritt ist frei. 
www.neuenburg.de

Vom Elsass zum deutschen Widerstand:

Ein Leben für Freiheit und Demokratie

Julius Leber (1891 - 1945)(1891 - 1945)
Ausstellung

6.10. - 4.11.
im Rathaus

5. - 7.11. 
im Kreisgymnasium 

Neuenburg 
am Rhein

Eröffnung am 
3.10. um 

11.00 Uhr im 
Stadthaus 
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StädtleCard-Aktion des 
Gewerbevereins Neuenburg e.V.
Mit der StädtleCard des Gewerbevereins Neuenburg können Sie in 
den nächsten Wochen doppelt punkten!

Als Dankeschön für ihre Treue und ihre Unterstützung des lokalen 
Gewerbes erhalten Besitzer der StädtleCard ab dem 03. Oktober 
2025 zusätzlich zum Einkaufsvorteil eine extra Überraschung.

Zu jedem Einkauf ab einem Betrag in Höhe von 15 Euro bekommen 
Kartenbesitzer ein Fläschchen Wein oder einen gesunden und le-
ckeren Saft.

Die Aktion in den teilnehmenden Akzeptanzstellen gilt bis zum 11. 
Oktober, bzw. solange der Vorrat reicht.

Die StädtleCard des Gewerbevereins Neuenburg e.V. ist kostenfrei 
in allen teilnehmenden Akzeptanzstellen Neuenburgs erhältlich.

Ausschusssitzung für Umwelt und Technik entfällt
Die für den Montag, 06. Oktober 2025, angesetzte Ausschusssitzung für Umwelt und Technik entfällt. 
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik fi ndet am 03. November 2025 statt, wie gewohnt um
17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.

Neuenburger 
Weihnachtsmarkt 2025
Hobbykünstler- und Bastlermarkt
Es freut uns sehr, dass die Stadt Neuenburg am Rhein wie-
der einen Hobbykünstler- und Bastlermarkt während des 
Weihnachtsmarktes veranstalten kann.

An den zwei Weihnachtsmarkt-Sonntagen, 30. November 
und 07. Dezember 2025, von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr, kön-
nen Hobbybastler ihre Arbeiten zum Verkauf anbieten.

Stände und weiteres Material bringen die Aussteller 
selbst mit. Die Plätze werden an den beiden Marktsonn-
tagen zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr in der Salzstraße 
direkt zugewiesen. Angeboten werden kann alles, was 
im Künstler- und Bastelbereich selbst hergestellt wurde. 
Trödelgegenstände sind ausgeschlossen.

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns, wenn Sie mit dabei sind. Eine Voran-
meldung ist zwingend erforderlich. Es gibt noch wenige 
freie Plätze.

Weitere Informationen und Koordination bei:
Nicole Frommherz
Tourismus und Veranstaltungen
Tel. +49 (0) 7631 - 791-286
Fax +49 (0) 7631 - 791-222
veranstaltungen@neuenburg.de

NEUENBURG AKTUELL

Foto: SKY FLY VEESER 
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Historische Tagung 
„Neuenburg und der Bauernkrieg 
im Markgräfl erland“

Bürgermeister Jens Fondy-Langela begrüßt 
die Zuhörerinnen und Zuhörer des Abendvortrags. 
Foto: Stadt Neuenburg am Rhein 

Mit einer „Annäherung in biografi schen Skizzen“ stellte Dr. Ca-
simir Bumiller (Bollschweil) dem Plenum sieben ausgewählte 
Protagonisten vor, die als Anführer des Bauernkrieges im Süd-
westen auftraten. Sie standen den Zuhörern bei Bumillers Schil-
derung lebhaft vor Augen. Für Neuenburg spielte der Heitershei-
mer Hauptmann Hans Graf eine entscheidende Rolle, da es ihm 
gelang, die Zähringerstadt einzunehmen und zum Anschluss an 
die „Bruderschaft“ der Bauern zu zwingen.

Dr. Clemens Regenbogen (Stuttgart) widmete sich in seinem 
Vortrag den Lebensumständen der ländlichen Bevölkerung in 
der Region. Er untersuchte ihre Abgabenlast, aber auch ihre 
Möglichkeiten politischer Teilhabe und stellte heraus, dass die 
Bauern eben nicht nur „passive Herrschaftsunterworfene“ ge-
wesen seien.

Über das Thema „Neuenburg am Rhein und der Bauernkrieg“ 
referierte Dr. Jürgen Treff eisen (Bruchsal). Während eine Be-
setzung der Zähringerstadt durch die Bauern 1524 noch ver-
hindert werden konnte, wurde Neuenburg im Frühjahr 1525 
schließlich von den Aufständischen eingenommen und trat der 
„Christlichen Bruderschaft“ der Bauern bei. Damit wurde Neu-
enburg zum Rückzugsort der rechtsrheinischen Aufständischen, 
als deren Gesandter wiederholt der damalige Altbürgermeister 
Lienhard Fuchs auftrat.

Ein bedeutender Akteur während des Bauernkriegs war Mark-
graf Ernst von Baden, dessen Handeln von Prof. Dr. Jürgen Den-
dorfer analysiert wurde. Ernsts Verhandlungen mit den Bauern 
scheiterten zunächst. Doch nachdem der Aufstand niederschla-
gen war, brachte er eine gütliche Einigung zustande.

Im Laufe des Bauernkrieges kam es auch im Markgräfl erland zu 
verschiedenen Gewaltausbrüchen, die allerdings nie in tödliche 
Gewalt gegen Menschen mündeten, wie Kai Börsig (Freiburg) 
in seinem Vortrag unterstrich. Ziel der aufständischen Bauern 
waren stattdessen Burgen und Klöster, wo sie plünderten oder 
Schriftgut vernichteten. Börsig ging vor allem auf die Symbolik 
und die Beweggründe der Gewalttaten ein und konnte zeigen, 
dass die Bauern eben keine homogene Masse, sondern eine 
Gruppe von Akteuren mit ganz unterschiedlichen Beweggrün-
den waren.

Die Veranstalter der Tagung (v. l. n. r.):  Dr. Heinz Krieg, Prof. 
Dr. Jürgen Dendorfer  (beide Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg) und  Neuenburgs Bürgermeister Jens Fondy-Langela. 
Foto: Stadt Neuenburg am Rhein 

NEUENBURG AM RHEIN (fl ) Informativ und spannend verlief die 
zweitägige Tagung zum Thema „Neuenburg und der Bauernkrieg 
im Markgräfl erland“ am 19./20. September im Stadthaus, die 
von der Stadt Neuenburg am Rhein und der Abteilung Landesge-
schichte des Historischen Seminars der Universität Freiburg ver-
anstaltet wurde. Schirmherr der Tagung war Regierungspräsi-
dent Carsten Gabbert, der allerdings nicht persönlich anwesend 
sein konnte und ein Grußwort übermittelte, das im Rahmen der 
Tagung verlesen wurde.

Auch das 850-jährige Jubiläum von Neuenburg am Rhein kam 
nicht zu kurz. Es wurde am ersten Tagungstag mit einer von 
Stadtarchivarin Sabine Haberstroh gehaltenen Führung durch 
die Ausstellung „Ausgegraben! Archiv unter der Erde“ im Muse-
um für Stadtgeschichte und einem spannenden Abendvortrag 
von Dr. Heinz Krieg (Freiburg) zur Gründung der Stadt Neuen-
burg am Rhein begangen.

Das andere große Thema der Tagung war das 500. Jubiläum des 
Bauernkriegs von 1524/25, von dessen Turbulenzen auch die 
Zähringerstadt Neuenburg am Rhein nicht verschont blieb. Neun 
renommierte Referenten analysierten unter der wissenschaftli-
chen Leitung von Prof. Dr. Jürgen Dendorfer und Dr. Heinz Krieg 
(beide Freiburg) aus unterschiedlichen Blickwinkeln die damali-
gen Ereignisse.

In seinem Einführungsvortrag ging Prof. Dr. Jürgen Dendorfer 
auf die aktuelle Bauernkriegsforschung ein. Er betonte, dass das 
Markgräfl erland während des Aufstandes keine ähnlich blutigen 
Gemetzel wie andere betroff ene Regionen des Reiches erlebt 
habe. Das habe vermutlich an der mehr von Verhandlungen be-
stimmten politischen Kultur gelegen.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Tagung. Foto: Bianca Flier 
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Einen Blick über die Grenze unternahm der Philologe Arman 
Weidenmann (St. Gallen). Zwar kam es auch in der Eidgenossen-
schaft vereinzelt zu gewalttägigen Auseinandersetzungen, doch 
bot das komplizierte Ordnungssystem zwischen Bauern, geistli-
chen Herrschaften und der Eidgenossenschaft hier ein erprobtes 
System zur gewaltfreien Konfliktbewältigung.

Prof. Dr. Dieter Speck (Bad Krozingen) zeigte in seinem Vortrag, 
wie sich die unterschiedlichen zu den Bauern übergelaufenen 
Städte nach Kriegsende gegenüber ihren Landesherren recht-
fertigten. Verständlicherweise waren die Städte in Bezug auf 
ihr eigenes Handeln dabei nicht immer ganz ehrlich, sondern 
hoben statt ihrer eigenen Handlungen und Versäumnisse etwa 
die Übermacht der Bauern oder die mangelnde militärische Un-
terstützung durch die Landesherrschaft hervor.

Einen weiteren Blick auf die Zeit nach den Bauernkriegen warf 
Joy Sheik (Freiburg). Nach schwierigen Verhandlungen wurde im 
sogenannten Offenburger Vertrag und in zwei Basler Verträgen 
geregelt, welche Entschädigungen die Bauern und die mit ihnen 
kooperierenden Städte an die Herrschaften zu zahlen hatten. 
Neuenburg erlangte mit Vertrag vom 17. Oktober 1527 „vollstän-
dige Vergebung“ vom Haus Habsburg.

Abschließend fasste Prof. Dr. André Krischer die Ergebnisse der 
Tagung zusammen und stellte fest, dass es eine sehr produktive 
Veranstaltung gewesen sei. Das hätten auch die lebhaften Dis-
kussionen zu den Vorträgen gezeigt. Das Plenum bestätigte dies 
mit anhaltendem Beifall.

Grußwort von Regierungspräsident  
Carsten Gabbert für Neuenburger Stadtjubiläen  
und die Tagung „Neuenburg und der Bauernkrieg  
im Markgräflerland“ (19./20. September 2025)
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Neuenburgerinnen und Neuenburger,
sehr geehrte Geschichtsinteressierte,

die Stadt Neuenburg am Rhein feiert in diesem Jahr ihr 850-jäh-
riges Bestehen. Gemeinsam damit werden auch 50 Jahre Einge-
meindung von Zienken (1971), Grißheim (1974) und Steinenstadt 
(1975) gefeiert. Herzlichen Glückwunsch zu diesen Jubiläen.

Neuenburg blickt auf eine reiche und bewegte Geschichte zu-
rück. Gegründet von den Zähringern um das Jahr 1175, wurde die 
Stadt im Laufe der Jahrhunderte immer wieder ganz oder teil-
weise durch Hochwasser oder Kriege zerstört. Und immer wie-
der bauten die Neuenburgerinnen und Neuenburger ihre Stadt 
wieder auf.

Mit der Gemeindereform in den 1970er Jahren wurde der Ge-
schichte der Stadt ein neues Kapitel hinzugefügt. Neuenburg 
wuchs hierdurch nicht nur in Bezug auf seine Fläche und Ein-
wohnerzahl. Aus Vier wurde Eins – das entsprechende Motto 
der Stadt („Vier sind Eins“) symbolisiert diesen Prozess der Eini-
gung und des Zusammenwachsens bis heute und beweist ein-
mal mehr, dass die Stadt auf dem starken Zusammenhalt ihrer 
Bewohnerschaft gründet.

Auch heute zeichnet sich die Stadt besonders durch das Engage-
ment ihrer Bürgerinnen und Bürger aus. Das beweist die vielfäl-
tige und lebendige Vereinskultur mit über 70 Vereinen, die die 
Menschen vor Ort generationenübergreifend miteinander ver-
binden und die Stadt besonders lebenswert machen.

Den vielen Ehrenamtlichen, die mit ihrem unermüdlichen Einsatz 
das kulturelle Leben der Stadt bereichern und die Gemeinschaft 
stärken, gilt mein besonderer Dank. Egal, ob beispielsweise Al-
tenwerk, Feuerwehr, Sport-, Musik- oder Fasnachtsverein – Ihr 
Engagement ist das Rückgrat unserer Gesellschaft und verdient 
höchste Anerkennung. Ohne Ihr Engagement wäre das kulturel-
le Leben unserer Region nicht vorstellbar.

Zu den Jubiläen wünsche ich der Stadt und den eingemeindeten 
Orten weiterhin ein gutes Miteinander und so viele aktive Bür-
gerinnen und Bürger – damit Neuenburg am Rhein auch künftig 
weltoffen und lebenswert bleibt.

Neben den genannten Jubiläen findet dieses Jahr aber auch ein 
weiteres Ereignis Beachtung: 1524/25 – also vor rund 500 Jah-

ren – begann hier in unserem Regierungsbezirk im Wutachtal 
der sogenannte Bauernkrieg.

Diese Erhebung blieb dabei nicht auf Südwestdeutschland be-
grenzt. Die damaligen Geschehnisse – ich denke da insbeson-
dere an die als eine frühe Formulierung von Menschenrechten 
geltenden Zwölf Artikel der Bauernschaft – haben auch ihre 
Spuren bei der Entwicklung unserer Demokratie hinterlassen. 
Auch wenn die Aufständischen mit ihren Forderungen damals 
weitgehend keinen Erfolg hatten, überdauerten die Grundge-
danken: Wer weiß, wo wir heute stehen würden, wenn sich da-
mals Bauern nicht gegen die Obrigkeit aufgelehnt hätten? Und 
was ist während des Bauernkriegs eigentlich im Markgräflerland 
im Gebiet um Neuenburg genau passiert? Und wie werden die 
damaligen Geschehnisse heute bewertet?

Es lohnt sich sehr, sich mit diesen Fragen auch heute noch zu 
beschäftigen.

Ich freue mich deshalb, dass die Stadt Neuenburg zusammen mit 
der Abteilung Landesgeschichte der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg eine Tagung zum Thema „Neuenburg und der Bauern-
krieg im Markgräflerland“ durchführt. Vielen Dank an die Stadt, 
die sich mit dieser Tagung – die ja mit wechselnden Themen 
etwa alle vier Jahre stattfindet – zusammen mit der Universität 
um die Regionalgeschichtsforschung und -vermittlung verdient 
macht. Es ist heutzutage keine Selbstverständlichkeit, dass sich 
eine Stadt auf diesem Gebiet so stark engagiert wie Neuenburg.

Mein Dank gilt aber auch den Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern, die sich bei der Tagung aus unterschiedlichen Per-
spektiven mit dem Bauerkrieg befassen und ihre Erkenntnisse 
nicht nur mit der Fachwelt, sondern auch mit allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern aus der Region teilen.

Sehr gerne übernehme ich daher für diese Tagung die Schirm-
herrschaft.

Ich wünsche Ihnen interessante Diskussionen und viele neue Er-
kenntnisse.

Carsten Gabbert
Regierungspräsident
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Jubiläumswein
Sonderedition vom städtischen Weinberg
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 850-jährigen Stadt-
jubiläum präsentiert die Stadt Neuenburg am Rhein ihren 
exklusiven Jubiläumswein.

Ein Wein, der Geschichte schreibt: In enger Zusammen-
arbeit mit dem Winzerkeller Auggener Schäf eG entstand 
der Jubiläumswein, der die reiche Geschichte und Tradi-
tion von Neuenburg am Rhein widerspiegelt. Der Wein, 
ein weißer Gutedel zeichnet sich durch seine fruchtigen 
Aromen und spritzigen Charakter aus.

Der erlesene Wein aus der traditionellen Markgräf-
ler Rebsorte, wurde im eigenen Weinberg der Zährin-
gerstadt Neuenburg am Rhein angebaut und sorgfältig 
im Winzerkeller Auggener Schäf eG gekeltert.

-2024er Weißer Gutedel Qualitätswein trocken 0,75 Ltr.-

Ein herrlich erfrischender Gutedel mit deutlichen Aro-
men von Limonen und grünem Apfel – perfekter Beglei-
ter für die kommenden Herbsttage. Unser Wein schmeckt 
wunderbar zu Zwiebelkuchen und Kartoff elsuppe!

Den Wein können Sie beim Winzerkeller Auggener Schäf 
eG , in der Tourist-Information und im Bürgerbüro der 
Stadt Neuenburg am Rhein zu den bekannten Öff nungs-
zeiten erwerben:

Einzelpreis: 5,70 € / Flasche

Aktion (solange Vorrat reicht)
„5+1“ – 5 Flaschen bezahlen + 1 Flasche gratis

28,50 € / Karton (4,75€ / Flasche)

Lassen Sie uns gemeinsam auf die reiche Geschichte von 
Neuenburg am Rhein anstoßen und diesen besonderen 
Moment feiern.

Auf dem Rathausplatz beim Kartoff elmarkt am 
03.10.2025 wird unserer Jubiläumswein verkauft.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen bei:
Barbara Terhardt
Zentralstelle
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-101
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23 101
barbara.terhardt@neuenburg.de

Einladung zur Zukunfts-
werkstatt am 25.10.2025 
und zum Themenworkshop 
am 15.11.2025 im Stadthaus
Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat beschlos-
sen, ein Gemeindeentwicklungskonzept zu erstellen. Ein Ge-
meindeentwicklungskonzept beinhaltet Ziele und Projekte für 
die zukünftige Entwicklung der gesamten Stadt für die nächsten 
10 bis 15 Jahre.

In einem intensiven Beteiligungsprozess will die Stadt gemein-
sam mit den Einwohnerinnen und Einwohner zukunftsfähige 
Ideen und Lösungsansätze für eine nachhaltige Entwicklung der 
Stadt erarbeiten. Von besonderer Bedeutung sind hierbei kon-
krete Aussagen und Ziele zu den folgenden Themenfeldern:

1. Natur- und Klimaschutz/Klimaanpassung
2. Vereine und Soziales
3. Generationen (Kitas, Schulen, Jugend, Senioren)
4. Wohnen- und Wohnumfeld
5. Mobilität
6. Infrastruktur

Im Beteiligungsprozess wird die Stadt Neuenburg am Rhein eine 
Zukunftswerkstatt, einen Themenworkshop sowie eine Jugend-
beteiligung veranstalten.

Grundsätzlich sind alle Einwohnerinnen und Einwohner zur Teil-
nahme am Beteiligungsprozess im Rahmen des Gemeindeent-
wicklungskonzepts eingeladen. Darüber hinaus werden Vertre-
terinnen und Vertreter von Vereinen, der politischen Gremien 
und der Verwaltung an den Veranstaltungen teilnehmen.

Um einen repräsentativen Querschnitt der Bevölkerung zu errei-
chen, haben wir uns entschlossen, für die Veranstaltungen rund 
jede zwanzigste Einwohnerin bzw. Einwohner zwischen 16 und 
80 Jahren zufällig auszuwählen und persönlich einzuladen.

Darüber hinaus würden wir uns freuen, wenn sich weitere en-
gagierte Einwohnerinnen und Einwohner im Rahmen der Zu-
kunftswerkstatt am

Samstag, den 25.10.2025 von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr
im Stadthaus der Stadt Neuenburg am Rhein

inklusive Tagesverpfl egung, einbringen.

Die Ergebnisse werden am 15.11.2025 mit allen Beteiligten der 
Zukunftswerkstatt in einem gemeinsamen Themenworkshop 
zusammengetragen. Bei Interesse können Sie sich gerne mittels 
Anmeldebogen zu beiden Veranstaltungen anmelden.

Bei der Rückmeldung haben Sie die Möglichkeit aus den sechs 
Themenfeldern Ihre drei Prioritäten (1., 2. und 3.) auf dem An-
meldebogen anzugeben. Bitte haben Sie Verständnis, dass falls 
zu einem Themenfeld das Interesse besonders groß ist, Sie dann 
eventuell einer Ihrer nachrangigen Prioritäten zugeordnet wer-
den, um ausgeglichene Gruppengrößen zu gewährleisten.

Sollten sich mehr Einwohnerinnen und Einwohner bereit er-
klären, an der Zukunftswerkstatt teilzunehmen, als wir jeweils 
Plätze haben, bitte ich Sie um Verständnis, dass dann das Los 
entscheidet. Nur in diesem Fall würden wir Sie nochmals am 
Montag vor der Veranstaltung kontaktieren.

Weitere Informationen bei:
Magdalena Anlicker
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-167
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222
magdalena.anlicker@neuenburg.de
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Einladung zur Zukunftswerkstatt am 25.10.2025  
und zum Themenworkshop am 15.11.2025 im Stadthaus

Stadt Neuenburg am Rhein
Rathausplatz 5
79395 Neuenburg am Rhein

Bitte bis spätestens 17.10.2025 zurücksenden!

Anmeldebogen
 
 
Name
 
 
Adresse
 
 
Telefonnr.
 
 
E-Mail 
 
 
Alter 
 

Ich melde mich hiermit für die Zukunftswerkstatt am 25.10.2025 und den Themenworkshop am 15.11.2025 an.
 
 
Bitte wählen Sie aus den folgenden Handlungsfeldern Ihre drei Prioritäten aus, in dem Sie die Ziffern 1 bis 3 vergeben.
 

 Natur- und Klimaschutz/Klimaanpassung
 
 Vereine und Soziales
 
 Generationen (Kitas, Schulen, Jugend, Senioren)

 Wohnen- und Wohnumfeld
 
 Mobilität
 
 Infrastruktur

 
Bitte werfen Sie die Rückmeldungen im Rathaus in Neuenburg am Rhein ein. 
Sie können uns auch gerne eine E-Mail zu Ihrer Anmeldung schicken.

Bitte geben Sie dabei auch Ihre Kontaktdaten und Ihre Prioritäten an und senden Sie die E-Mail an 
magdalena.anlicker@neuenburg.de 
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Die Stadt Neuenburg am Rhein  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
 

• eine/n Sozialarbeiter/in  
(m/w/d) (50%)

• zwei Hausmeister  
für die Flüchtlingsunterkünfte  
(m/w/d) (50% + 100%)

 
im Team Soziales/Bürgerbüro/Gesundheit/Wahlen.
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Die ausführlichen Stellenanzeigen 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.neuenburg.de.

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
 

Bundesfreiwilligen- 
dienstleistende 

in folgenden Bereichen:
 
• Rheinschule (Grundschule) in Neuenburg am Rhein und 

Grißheim im Rahmen der Ganztagesschule: 1 Stelle
• Mathias-von-Neuenburg-Schule (Werkrealschule):  

1 Stelle, kombiniert mit der Schulsozialarbeit
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Die ausführlichen Stellenanzeigen 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.neuenburg.de.

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
 

pädagogische Fachkräfte  
(m/w/d) (75 bis 100%)  

im Ü3-Bereich  
 
• für die Kita am Stadtpark
• für das Kinder- und Familienzentrum „Kieselsteine“  

in Steinenstadt
• für den Naturkindergarten „Grüne Insel“
• für den Kindergarten „Rheinhüpfer“ in Grißheim
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Die ausführlichen Stellenanzeigen 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.neuenburg.de.

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
 

• eine/n Gruppenleiter/in  
für den Betriebshof (m/w/d) (100%) 
– im Bereich Straßen und Abwasser

• eine/n Mitarbeiter/in  
für den Betriebshof Team Grau  
(m/w/d) (100 %)

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Die ausführlichen Stellenanzeigen 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.neuenburg.de.

www.neuenburg.de
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Herr Danner informiert  
– Ombudsperson der Erstauf-
nahme in Baden-Württemberg 
Kommunikation ist wichtig.
Zur Person: Klaus Danner, 69 Jahre, 
lebt im Schwarzwald. Der pensionierte 
hochrangige Polizeibeamte ist seit acht 
Jahren ehrenamtlich als Ombudsper-
son für Einrichtungen der Erstaufnah-
me tätig.

Welche Funktion hat eine Ombuds-
person bei der Planung der neuen 
Erstaufnahmeeinrichtung (EA) im 
Gewerbepark Breisgau?
Als Ombudsperson bin ich nicht nur Ansprechpartner für Ge-
flüchtete. Ich bin Mittler zwischen Geflüchteten, den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Einrichtungen und der Bevölkerung. 
Entscheidend ist, dass diese sensible Aufgabe in den Händen 
einer Person liegt, die unabhängig von Weisung und Kontrolle 
agieren kann.
 
Was ist die Ombudsstelle? 
Wofür ist eine Ombudsperson zuständig?
Im Jahr 2015, als die Flüchtlingszugänge hochgeschnellt sind, 
hat die Landesregierung eine Ombudsstelle mit einer ehrenamt-
lich tätigen Ombudsperson mit einer Geschäftsstelle und zwei 
hauptamtlichen Kolleginnen eingerichtet. Sonst wäre das für die 
Ombudsperson im Ehrenamt gar nicht „handelbar“: Anfordern 
von Stellungnahmen und Unterlagen, Kontaktaufnahme mit 
weiteren Stellen, Terminvereinbarungen... Wir sind eine Hilfs- 
und Unterstützungsstelle. Baden-Württemberg ist das einzige 
Bundesland, das sich so eine Stelle leistet. Ich bin zuständig für 
die derzeit zwölf Einrichtungen der Erstaufnahme inklusive des 
Ankunftszentrums in Heidelberg. Die Arbeit der Ombudsperson 
für die Erstaufnahme Geflüchteter wird in den einzelnen Regie-
rungsbezirken durch je eine Ansprechperson unterstützt.
 
Was halten Sie von der Bürgerbeteiligung des Landes 
zur EA im Gewerbepark Breisgau?
Kommunikation ist nicht nur wichtig, sie ist zentral. Klar ist, dass 
die jeweilige Ausgestaltung auch immer von Teilen der Bevöl-
kerung kritisiert wird. Ich habe großes Verständnis für die Sor-
gen und Ängste der Bevölkerung. Die Servicestelle Dialogische 
Bürgerbeteiligung setzt ihr Konzept auch bei anderen Themen 
ein und das hat in der Vergangenheit schon mehrfach gut ge-
klappt und zu einer höheren Akzeptanz geführt. Ich habe schon 
an vielen Bürgerveranstaltungen im Bereich der Erstaufnahme 
teilgenommen. Für mich ist die im Zusammenhang mit der EA 
Gewerbepark Breisgau gewählte Form der Bürgerbeteiligung 
aber auch neu. Das Konzept finde ich vielversprechend. Das Land 
bereitet derzeit einen Infomarkt zur EA Gewerbepark Breisgau 
für die Bevölkerung am 17. Oktober 2025 vor. Dort wird es zu 
unterschiedlichen Themen Informationsstände mit Ansprech-
partnern geben. Ziel ist es, Fragen der Besucherinnen und Besu-
cher zu beantworten und in den Dialog zu treten. Dialog schafft 
immer auch Verständnis, und zwar auf beiden Seiten.
Bereits am 22. Juli 2025 hat eine vorbereitende Veranstaltung 
mit sogenannten Stakeholdern im Gewerbepark Breisgau statt-
gefunden. Hierbei wurden Themen und Fragen gesammelt, die 
beim Infomarkt beantwortet werden. An dieser Veranstaltung 
habe ich auch teilgenommen. Ich habe daraus mitgenommen, 
dass ein großes Interesse der Menschen besteht und sie viele 
Fragen haben. Hieran möchte ich anknüpfen und in meiner 
Funktion als unabhängige Ombudsperson mit dieser Reihe in 
den Amtsblättern einen Beitrag zur sachlichen Diskussion leis-
ten. Dazu will ich im Vorfeld des Infomarktes zu ausgewählten 
Themen mit Verantwortlichen im Bereich Erstaufnahme spre-

chen. Als erstes Thema habe ich den Ausbau der Kapazitäten der 
Erstaufnahme gewählt, da dieses Thema bei der Veranstaltung 
am 22. Juli 2025 mehrfach angesprochen wurde. Als Gesprächs-
partnerin konnte ich die Ministerin der Justiz und für Migration 
Marion Gentges gewinnen.
 
HINTERGRUND
Die Ombudsstelle ist auch für Bürger da. Bürgerinnen und Bür-
ger können sich mit ihren Anliegen rund um die Erstaufnahme 
für Geflüchtete an die Ombudsstelle wenden – nähere Infos auf 
der Website des Justizministeriums, https://jum.baden-wuert-
temberg.de/de/migration/erstaufnahme. Umfangreiche und 
detaillierte Informationen über das System der Erstaufnahme in 
Baden-Württemberg hat das Ministerium auf seiner Internetsei-
te https://jum.baden-wuerttemberg.de/de/migration/erstauf-
nahme veröffentlicht.

Einladung zum Info-Markt zur 
geplanten Erstaufnahmeeinrich-
tung im Gewerbepark Breisgau 
– Freitag, 17. Oktober 2025
Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich ein zu einem Info-Markt zur geplanten 
Erstaufnahmeeinrichtung (EA) im Gewerbepark Breisgau

am Freitag, den 17. Oktober 2025, in der Alemannenhalle, 
Mattenweg 1, 79427 Eschbach. Der Info-Markt hat zwischen 
13.00 und 18.00 Uhr geöffnet.

Der Info-Markt wird von der Servicestelle Bürgerbeteiligung 
und dem Moderationsteam von Hendricks & Schwartz im Auf-
trag des Ministeriums der Justiz und für Migration des Landes 
Baden-Würt- temberg durchgeführt.
 
Die Dialogische Bürgerbeteiligung
Der Info-Markt ist die dritte Stufe der Dialogischen Bürgerbetei-
li- gung. Davor fand im Juli das sogenannte Beteiligungsscoping 
mit wichtigen Akteuren aus der Region statt. Zweite Stufe der 
Dialogi- schen Bürgerbeteiligung war die Online-Beteiligung. 
Alle interessier- ten Bürgerinnen und Bürger hatten den Som-
mer über die Möglich- keit, eine Themenlandkarte zu kommen-
tieren und zu ergänzen.
 
Worum geht es bei dem Info-Markt?
Wir wollen mit Ihnen ins Gespräch kommen und einen umfas-
senden und transparenten Überblick zur geplanten EA geben. 
Dafür bauen wir einen Marktplatz der Informationen auf. An 
Thementischen be- steht die Möglichkeit, mit Expertinnen und 
Experten in den Dialog zu treten. Außerdem gibt es Gelegen-
heit, Hinweise zu geben und Fra- gen zu stellen. Wir möchten 
vor Ort von Ihnen erfahren: Was muss bei der Planung der Erst-
aufnahmeeinrichtung beachtet werden? Diese Hinweise helfen 
dem Ministerium, die weiteren Planungen gut vorzubereiten.
 
Wer ist eingeladen?
Der Info-Markt ist für alle interessierten Personen frei zugäng-
lich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an das Team von Hendricks & Schwartz: E-Mail: 
hw@hend- ricks-schwartz.com; Telefon: 069 2648677-214.
 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
 
Mit freundlichen Grüßen
Das Team der Servicestelle Bürgerbeteiligung
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SOZIALESVERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

Baubedingte  
Fahrplanänderungen DB
Zeitraum: 
• Freitag, 03. Oktober 2025, 21.00 Uhr bis  

Montag, 06. Oktober 2025, 05.30 Uhr

Betroffene Linien: 
• RE 7 (Karlsruhe – Basel)
• RB 27 (Freiburg (Breisgau)/Müllheim i. M.  

– Basel Bad Bf/Neuenburg (Baden))
• RB 28 (Müllheim i. M.– Mulhouse Ville)

Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen: 
Im gesamten Zeitraum fallen alle Züge der Linien RE 7, RB 27 und 
RB 28 zwischen Freiburg(Breisgau) Hbf und Müllheim im Mark-
gräflerland aus und werden durch Busse ersetzt.

Zeitraum:
• Montag, 06. Oktober 2025, 07.30 Uhr bis  

Montag, 13. Oktober 2025, 02.00 Uhr

Betroffene Linien: 
• RE 7 (Karlsruhe – Basel)
• RB 27 (Freiburg (Breisgau)/Müllheim i. M.  

– Basel Bad Bf/Neuenburg (Baden))

Vereinzelt Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen: 
verschiedene Abschnitte Karlsruhe Hbf > Basel Bad Bf
 
Bitte beachten Sie die vom Zugverkehr abweichenden Fahrzei-
ten der Busse.

Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen aus Platz- und 
Sicherheitsgründen nicht möglich.

Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren 
Sie sich bitte unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Rei-
seauskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Naviga-
tor. Hier erhalten Sie über die Auswahl des jeweiligen Bahnhofs 
wichtige Informationen für Ihre Reise. Bitte beachten Sie, dass 
die Haltestellen des Ersatzverkehrs nicht immer direkt an den 
jeweiligen Bahnhöfen liegen.

Teilhabeberatung  
in Neuenburg am Rhein
Die EUTB der PRO RETINA Deutschland e.V. gibt auf der Seite 
https://www.teilhabeberatung.de/beratung/eutb-pro-retina- 
breisgau-hochschwarzwald die aktuellen Termine zur Teilhabe-
beratung in Neuenburg am Rhein bekannt.

Wen wir beraten: Menschen mit geistigen, psychischen und 
körperlichen Behinderungen, Menschen, die von einer Behinde-
rung bedroht sind, chronisch Kranke und Angehörige.

Wir informieren, unterstützen und beraten in allen Fragen 
der Rehabilitation und Teilhabe. 

Rechtliche Beratung und Begleitung im Widerspruchs- und Kla-
geverfahren werden nicht angeboten. Die EUTB berät kostenlos. 
Im Vorfeld der Beantragung von Leistungen und ergänzend zu 
Beratungen anderer Stellen. Unabhängig von Trägern, die Leis-
tungen bezahlen oder erbringen - ganz nach den individuellen 
Bedürfnissen der Ratsuchenden.

Dies sind unsere Kontaktdaten:
EUTB der PRO RETINA Deutschland e.V. / 
Breisgau Hochschwarzwald
Lindenring 34
79189 Bad Krozingen
07633-4064666
E-Mail: breisgau-hochschwarzwald.eutb@pro-retina.de

SOZIALES

ORTSTEILE

Dorfcafé und  
Verschenketag  
in Steinenstadt 
Am Sonntag, 05. Oktober 2025 ist wieder 
Dorfcafé-Zeit in Steinenstadt. Von 14.00 bis 
17.00 Uhr erwarten euch Susi, Lydia und Wal-
ter im herbstlich dekorierten Rathaussaal zum 
Ausklang des „langen Wochenendes“.

Und wenn uns Petrus einen goldenen Okto-
bertag beschert, ist selbstverständlich auch 
vor dem Rathaus unsere gemütliche Garten-
wirtschaft eingerichtet um die leckeren Ku-
chen, Torten, Kaffee und andere Getränke im 
Freien genießen zu können.

An diesem Sonntag findet auch der 2. Ver-
schenke-Tag im ganzen Dorf statt.

Das Prinzip ist ganz einfach. Jede und jeder 
kann mitmachen. Alles ist kostenlos.

Von 10.00 bis 18.00 Uhr können gut erhaltene 
und funktionstüchtige Dinge mit einem Schild 
„zu verschenken“, zu Hause an den Straßen-
rand gestellt werden. Die Gelegenheit, end-
lich wieder etwas Platz zu schaffen. Von Mö-
beln über Haushaltswaren bis Kleidung – von 
Spielsachen über Werkzeuge bis Gartengerä-
te – alles was ihr nicht mehr braucht, könnte 
einem anderen noch nützlich sein.

Selbstverständlich räumen alle die Sachen, die 
nicht abgeholt wurden nach 18.00 Uhr wieder 
weg.

Also, am Sonntag heißt es: ab auf die Gass. Ein 
Rundgang durchs Dorf und eine Einkehr im Café 
– Gewinner ist immer die Dorfgemeinschaft.

Euer Ortschaftsrat Steinenstadt
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STADTBIBLIOTHEK

Viel Spaß bei der Abschlussfeier 
„Heiss auf Lesen“
NEUENBURG AM RHEIN (fl) Enormen Spaß hatten die jungen Le-
serinnen und Leser bei der Abschlussfeier der Sommerferienak-
tion „Heiss auf Lesen“ in der Stadtbibliothek. Der Kinderbuchau-
tor und Performancekünstler Joachim Günther präsentierte mit 
der lustigen Show „Rocky und die Schweine“ ein faszinierendes 
Märchen mit Rock’n Roll-Musik. Dazu schüttelte er scheinbar aus 
dem Ärmel witzige Zeichnungen.

128 Kinder hatten seit dem 23. Juli an der Sommeraktion teil-
genommen – 84 Mädchen und 44 Jungs. Die Stadtbibliothek 
hatte dafür 250 neue Bücher angeschafft, und die Kinder grif-
fen fleißig in diese Lese-Schatzkiste. 617 Bücher wurden insge-
samt gelesen. Wer drei oder mehr Bücher „verschlungen“ hatte, 
wurde mit einer Urkunde ausgezeichnet. Achtzig Kinder kamen 
auf diese Weise zu einer Urkunde. Einundzwanzig Kinder hatten 
eines oder zwei Bücher ausgeliehen. Für jedes gelesene Bucher 
erhielten die Teilnehmer ein Los. Alle Lose wurden in einen Topf 
geworfen, und während der Veranstaltung wurden zwanzig 
Lose gezogen. Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner 
erhielten je einen Blue Tooth Lautsprecher mit dem „Heiss-auf-
Lesen“-Logo.

Der Kinderbuchautor Joachim Günther bei der Abschlussveranstaltung 
„Heiss auf Lesen“. Foto: Bianca Flier 

Im Mittelpunkt der Feier stand die Show von Joachim Günther. 
Gebannt folgte das junge Publikum seinen Geschichten, zu 
denen er aus dem Stegreif die in der Story vorkommenden Per-
sonen malte. Die erste Geschichte handelte von der Hexe Ger-
tie Gifthorn, die beim Zaubern ihren Mann Egon versehentlich 
in sechzehn Egons verwandelte und dann auch noch in einen 
Kater. Aber natürlich ging alles gut aus. Eine andere Geschichte 
handelte von einem König, der immer nur Jeans tragen wollte. 
Die aufregendste Geschichte war jedoch die vom Schweine-Gi-
tarristen Rocky. Rocky rettete nicht nur alle Schweine aus sei-
nem Stall vor dem Metzger, sondern fand bei dieser Gelegenheit 
auch noch seine große Liebe, die dicke Schweinedame Nelly. Es 
gelang Joachim Günther auf bewundernswerte Weise, die Kin-
der fortlaufend in die Geschichten einzubeziehen, so dass die 
Spannung nie abriss. Die jungen Leserinnen und Leser waren 
begeistert und applaudierten kräftig.

Am Ende wurden alle von Angelika Schweizer, der Leiterin der 
Stadtbibliothek und Mitarbeiterin Anne Martin zu einem Eis ein-
geladen, was bei dem sommerlich warmen Wetter eine aus-
gezeichnete Idee war. Die dritte Mitarbeiterin, Sonja Heinrich, 

hütete während der Abschlussfeier die Bibliothek, die selbstver-
ständlich auch in dieser Zeit geöffnet war.

Die Aktion „Heiss auf Lesen“ ist eine jährliche Initiative der Fach-
stelle für öffentliche Bibliotheken des Regierungspräsidiums 
Freiburg. 46 öffentliche Bibliotheken haben dieses Jahr an der 
Aktion teilgenommen. Zweck ist es, Kinder für das Lesen zu be-
geistern. Wie Angelika Schweizer bestätigte, hat die Stadtbib-
liothek Neuenburg am Rhein durch die Aktion viel Zulauf von 
jungen Leserinnen und Lesern erhalten.
 

Vorlesezeit in  
der Stadtbibliothek
Am Donnerstag, den 9. Oktober 2025 wird wieder vorgelesen. 
Um 15.00 Uhr wird im Kinderbereich der Stadtbibliothek das 
Bilderbuch „Der kleine Geist, der sein BUH verlor“ von Elaine 
Bickell aus dem Knesebeck Verlag vorgelesen: Der kleine Geist 
will ein Menschenkind erschrecken, doch aus seinem Mund 
kommt nur Luft, kein gruseliges BUH. Die Tiere würden ihm gern 
ihre Stimme leihen, doch das Hu-Hu der Eule oder das MUH der 
Kuh passen einfach nicht. Wer kann nur dem armen, kleinen 
Geist helfen ... ?

Hast du eine Idee oder möchtest wissen, wer denn nun helfen 
konnte, dann komm‘ vorbei und hör‘ zu.

Herzlich eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren.
Der Eintritt ist – wie immer – kostenlos

Weitere Informationen bei:
Stadtbibliothek Neuenburg am Rhein
Bildungshaus Bonifacius Amerbach
Am Stadtgraben 1
79395 Neuenburg am Rhein
Tel. +49 (0) 76 31 – 73 747
stadtbibliothek@neuenburg.de
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WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot 
und die Empfehlung für Samstag
Kern Landbäckerei
Frischer Zwiebelkuchen und Dinkel-Haferbrot 500 g 3,25 €

Metzgerei Martin Widmann
Schäufele

Kirner Josef Gärtnerei
Zwetschgen und Gemüsezwiebeln für Zwiebelwaie

Olivenwelt
Frisches Baguette und Pain au chocolat aus Frankreich, 
Käse, Oliven und Antipasti

Schmidts Bauernladen
Kürbis, Wienerle und Scharwaie

Hupp Honigprodukte
Verschiedene Honige aus 
der Region und Nüsse in Honig

Neuenburger Wochenmarkt
Jeden Mittwoch und Samstag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz.
Frische Produkte, regionale Spezialitäten und vieles mehr – 
die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch!

 auf dem Rathausplatz.

MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE

Öff nungszeiten:
Sonntag  14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch   14.00 – 17.00 Uhr

Eintritt 2,00 € (Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre frei)

Stadtgeschichte auf 400 m²
Im Museum können Sie in die ungewöhnliche Geschichte von Neu-
enburg am Rhein eintauchen. Originale archäologische Funde und 
zahlreiche Urkunden, historische Karten und Gemälde dokumen-
tieren auf sehr anschauliche Weise die rasche Entwicklung der Zäh-
ringerstadt zu einem lebendigen mittelalterlichen Zentrum. Die 
Exponate erzählen aber auch von den vielen Rückschlägen und Zer-
störungen, welche die Stadt kriegsbedingt erleben musste.

Schule macht Museum
Ausstellung der Rheinschule 
noch bis zum 5. Oktober zu sehen 
Zum 850-jährigen Jubiläum der Stadt 
Neuenburg am Rhein haben sich die 
Kinder der 3. Klassen der Rheinschule 
mit der Stadtgeschichte und dem Thema 
Mittelalter intensiv auseinandergesetzt.

Berufe im Mittelalter, Herstellung von 
Urkunden oder Zähringerburgen – die 
Themen sind vielfältig und spannend. 
Die Ergebnisse und wunderschönen 
Kunstwerke werden derzeit noch im 
Museum für Stadtgeschichte und in der 
Stadtbibliothek präsentiert.

Alt neben neu!
Die ausgewählten Themen der Kinder knüpfen an die Objekte 
der Museumssammlung an und werden direkt neben den histo-
rischen originalen Ausstellungsobjekten präsentiert. Alt neben 
neu! Schriften der Kinder neben originalen Urkunden, die Bilder 
der mittelalterlichen Berufe neben den prächtigen Zunftstan-
gen und der Zunftscheibe.

Die Ausstellung ist auf allen Etagen des Museums verteilt und 
lädt zu einer Entdeckungstour durch das ganze Museum ein! 

Die Schulausstellung ist noch bis einschließlich 5. Oktober 2025 
zu sehen.

Eine besondere Gelegenheit die Ausstellung zu besuchen bie-
tet sich am Feiertag des 3. Oktober 2025. Anlässlich des Kartof-
felmarkts in der Neuenburger Innenstadt hat das Museum von 
11.00 - 18.00 Uhr verlängerte Öff nungszeiten. Der Eintritt ist an 
diesem Tag frei.

Reguläre Öff nungszeiten von Museum und Stadtbibliothek sind:

Museum für Stadtgeschichte 
Franziskanerplatz 4
79395 Neuenburg am Rhein
Öff nungszeiten Museum
Sonntag und Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr

Stadtbibliothek
Am Stadtgraben 1
79395 Neuenburg am Rhein
Öff nungszeiten Stadtbibliothek
Dienstag, Donnerstag, Freitag 14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 18.30 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Weitere Informationen bei:
Simone Kern
Leitung Museum für Stadtgeschichte
Tel. +49 (0)7631 791-284
museum@neuenburg.de
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Stadt. Park. Rhein. 
Neuenburg geht zum Rhein -  
Führung zum Naturschutz in den Rheingärten
Am Feiertag, den 3. Oktober 2025, von 15.00 bis 16.30 Uhr 
findet die Stadtführung „Stadt. Park. Rhein. Neuenburg geht 
zum Rhein“ statt, welche die jüngere Vergangenheit der Stad-
tentwicklung im Vorfeld der Landesgartenschau 2022 themati-
siert.

Der Fokus dieser Führung mit Biologin Juliane Prinz liegt auf den 
Rheingärten und den dort umgesetzten Naturschutzmaßnah-
men.

Foto: J. Prinz

Mit dem Zuschlag zur Landesgartenschau im Jahr 2010 begann 
ein breit angelegtes Projekt zur Stadtentwicklung, das u.a. 
die Gestaltung der beiden neuen Parkteile, dem Stadtpark am 
Wuhrloch und den Rheingärten beinhaltete und der Stadt zu 
einem dauerhaften und nachhaltigen Mehrwert an Erlebnis- und 
Naherholungsraum verholfen hat.

In den Rheingärten wurden im Rahmen der Parkgestaltung 
aus Naturschutzgründen verschiedene Ausgleichsmaßnahmen 
notwendig, wodurch neue Lebensräume für eine vielfältige 
Tier- und Pflanzenwelt entstanden sind. Juliane Prinz informiert 
über die Bedeutung der Lebensräume wie z.B. der Streuobst- 
und Magerwiesen sowie die Auenlandschaft des Rheins. Neben 
dem Artenschutz haben auch die Ausgleichsmaßnahmen für den 

Hochwasserschutz des IRP (Integriertes Rheinprogramm) die 
Parkgestaltung entsprechend beeinflusst.

Die „Stadt.Park.Rhein“-Führungen werden von den R(h)einhei-
mischen GästeführerInnen geleitet, die bereits im Jahr der Lan-
desgartenschau 2022 den BesucherInnen die Gärten, Stadt und 
ihre Geschichte präsentiert haben. Juliane Prinz hat als Biologin 
bereits im Vorfeld der LGS die Naturschutzmaßnahmen beglei-
tet und kennt die Parkteile mit ihren Lebensräumen wie keine 
andere.

Treffpunkt zur Führung ist aufgrund des Kartoffelmarktes auf 
dem Münsterplatz, die Führung endet in den Rheingärten.

Foto: J. Prinz

Weitere Informationen:
Die öffentlichen Stadtführungen sind kostenlos.
Treffpunkt: Münsterplatz
Die Führung endet in den Rheingärten.

Um Anmeldung wird gebeten. Kurzentschlossene sind willkommen.
Die Führung findet unabhängig von der Teilnehmerzahl statt.

Anmeldung ist über das Online-Formular auf 
www.neuenburg-touristik.de/fuehrung-anmeldung möglich.

Weitere Informationen bei:
Simone Kern
Leitung Museum für Stadtgeschichte
Tel. +49 (0)7631 791-284
simone.kern@neuenburg.de

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

VOLKSHOCHSCHULE

Unregelmäßigkeiten bei der Verteilung des Programms  
der Volkshochschule Neuenburg am Rhein
Pünktlich nach den Sommerferien hat das Herbstsemester der 
Volkshochschule Neuenburg am Rhein gestartet.

Damit man bereits im Vorfeld das aktuelle Angebot mit neuen 
und interessanten Kursen, Workshops und Vorträgen aus den 
verschiedenen Fachbereichen sichten kann, wurde das Pro-
grammheft bereits am 27. August 2025 in alle Neuenburger 
Haushalte inklusive Ortsteile verteilt. Leider ist es dabei zu Un-
regelmäßigkeiten gekommen, so dass vereinzelt Programme 
nicht in den Briefkästen angekommen sind.

Sollten Sie davon betroffen sein, möchten wir Ihnen mitteilen, 
dass das aktuelle Programmheft im Büro der VHS Neuenburg 

am Rhein (Am Stadtpark 1), in der Tourist-Information (Am 
Rathausplatz 6) oder im Bürgerbüro des Rathauses (Am Rat-
hausplatz 5) zu den jeweiligen Öffnungszeiten zur Mitnahme 
ausliegt.

Alle aktuellen Angebote der Volkshochschule Neuenburg am 
Rhein finden Sie auch unter www.neuenburg.de.

Weitere Informationen bei:
Judith Furrer
Leitung Bildungshaus und Volkshochschule
Tel. +49 (0) 76 31 - 748-97 14
judith.furrer@neuenburg.de
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Neues aus der Volkshochschule 
Neuenburg am Rhein
Das neue Semester der Volkshochschule Neuenburg am Rhein 
hat pünktlich zum Ende der Sommerferien gestartet.

Unter www.vhs-neuenburg.de können Sie zu jeder Zeit unser 
Kurs- und Veranstaltungsangebot finden und in Ruhe online be-
legen. Einfach nach Programmbereichen suchen, den Wunsch-
kurs in den Warenkorb legen und Kursplatz buchen.
 

Livestream - vhs.wissen live: 
Gefährliche Rivalitäten: Wirtschaftskriege – 
von den Anfängen bis zu Trumps Deal-Politik
Dass die bislang geltende Weltordnung an ihr Ende gekommen 
ist, zeigt sich nicht nur anzunehmenden Kriegen und Eskalati-
onen, sondern auch an sich verschärfenden Handelskonflikten 
- am dramatischsten und weitreichendsten zwischen China und 
den USA, vor allem aber mit Russland.
In dem Vortrag zeigt der Wirtschaftshistoriker Professor Werner 
Plumpe, wie die Geschichte immer schon von wirtschaftlichen 
Rivalitäten geprägt war, die nicht selten in offene Kriege mün-
deten - von der Eroberung der Neuen Welt und den Anfängen 
der Globalisierung über das Zeitalter des Kolonialismus, die Ent-
stehung von Nationalstaaten und die bipolare Weltordnung des 
Kalten Kriegs bis in die hypervernetzte Welt von heute.
Ob Gold, Öl, Baumwolle, Kakao oder Getreide: Die Suche nach 
lukrativen Rohstoffen zieht sich wie ein Band durch die Jahr-
hunderte, und immer zeugt sie davon, dass sich ökonomische 
Interessen auf komplexe Weise mit Fragen nationaler Identität, 
kulturellen Ideen und machtpolitischen Strategien überlagern.
Referent: Prof. Dr. Werner Plumpe lehrte bis 2022 Wirtschafts- 
und Sozialgeschichte an der Goethe Universität Frankfurt am 
Main.
Zwischen 2008 und 2012 leitete er als Vorsitzender den Verband 
der Historiker und Historikerinnen Deutschlands.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 08.10.2025 von 19.30 bis 
21.00 Uhr online statt.
Melden Sie sich zum gewünschten Vortrag über www.vhs-neu-
enburg.de an. Am Tag des Vortrags erhalten Sie den Zugangslink 
per Email zugesandt. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Kurs-Nr. 252-1502
 
Eltern-Kind Yoga - ABC mit Namaste
Für Kinder im Alter von vier bis sieben Jahren 
mit ihren Eltern oder Großeltern
Brüllen wie Löwen im Dschungel, wie ein Baum im Boden wur-
zeln, sich stark fühlen wie Helden, tanzen wie herabfallende 
Blätter im Wind - mal laut, mal leise. Einfach mal Kind sein - 
danach sehnen sich viele Kinder nach einem erlebnisreichen 
(Schul-)Alltag. Ganz ohne Leistungsdruck werden die kind-
gerechten Asanas (Yogaübungen), Atem- und Entspannungs-
übungen (Fantasiereisen, kleine Meditationen) in Geschichten 
eingebettet. Spielerisch, fantasievoll und mit viel Spaß und 
Herzlichkeit wird der achtsame Umgang mit sich selbst in Bewe-
gung und Stille geübt. Yoga verbessert die Beweglichkeit, die 
Körperwahrnehmung und die Konzentration. Dadurch führen 
die Übungen zu mehr Ausgeglichenheit und Entspannung und 
verbessern das Selbstwertgefühl.
Bitte mitbringen: einmalig 2,00 Euro, damit jedes Kind ein klei-
nes Heft erhält. In diesem Heft können die Teilnehmenden im 
Laufe der Stunden ihre Gedanken und Achtsamkeitsübungen 
notieren
Der Kurs unter Leitung von Romy Queck beginnt am Mittwoch, 
08.10.2025 und findet an 10 Terminen von 15.45 bis 16.45 Uhr 
im Stadthaus, UG, Bewegungsraum statt und kostet 44,00 
Euro. Kurs-Nr. 252-3103
Yoga für Kinder - ABC mit Namaste

Für Grundschulkinder der zweiten bis vierten Klasse
Brüllen wie Löwen im Dschungel, wie ein Baum im Boden wur-
zeln, sich stark fühlen wie Helden, tanzen wie herabfallende 
Blätter im Wind - mal laut, mal leise. Einfach mal Kind sein - da-
nach sehnen sich viele Kinder nach einem erlebnisreichen Schul-
alltag. Ganz ohne Leistungsdruck werden die kindgerechten 
Asanas (Yogaübungen), Atem- und Entspannungsübungen (Fan-
tasiereisen, kleine Meditationen) in Geschichten eingebettet. 
Spielerisch, fantasievoll und mit viel Spaß und Herzlichkeit wird 
der achtsame Umgang mit sich selbst in Bewegung und Stille 
geübt. Yoga verbessert die Beweglichkeit, die Körperwahrneh-
mung und die Konzentration. Dadurch führen die Übungen zu 
mehr Ausgeglichenheit und Entspannung und verbessern das 
Selbstwertgefühl.
Bitte mitbringen: einmalig 2,00 Euro, damit jedes Kind ein kleines 
Heft erhält. In diesem Heft können die Teilnehmenden im Laufe 
der Stunden ihre Gedanken und Achtsamkeitsübungen notieren
Der Kurs unter Leitung von Romy Queck beginnt am Mittwoch, 
08.10.2025 und findet an 10 Terminen von 16.45 bis 17.45 Uhr 
im Stadthaus, UG, Bewegungsraum statt und kostet 44,00 
Euro. Kurs-Nr. 252-3105
 
T(w)een GIRL-Yoga Workshop
Speziell für Mädchen im Alter von elf bis achtzehn Jahren
In diesem Workshop werden durch Körper- und Entspannungs-
übungen die ausgleichende Wirkung von Yoga erlebt, um 
ganz du selbst zu sein. Es ist eine schöne Gelegenheit, kleine 
Ruhe-Inseln zu schaffen, um neue Kraft zu tanken. In diesem 
Rahmen geht es auch um Musik hören, Tanzen, gemeinsames 
Lachen, Atmen, das Ausprobieren von Yogastellungen (Asanas) 
und einen achtsamen, wertschätzenden Austausch über Gefüh-
le. Dabei wird die Einzigartigkeit jeder Person geschätzt. Der 
Workshop ist für Mädchen im Alter von elf bis vierzehn Jahren 
(Tweens) und von vierzehn bis achtzehn Jahren (Teens) geeig-
net. Es ist eine tolle Möglichkeit, sich eine Auszeit zu nehmen, 
Spaß zu haben und gleichzeitig etwas für das eigene Wohlbe-
finden zu tun.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke und Kissen, um es sich 
während des Workshops richtig bequem zu machen und das Yo-
ga-Erlebnis noch angenehmer zu gestalten.
Für 3,00 Euro, die bei der Dozentin bezahlt werden, gibt es Tee 
und Obst in der Pause und ein kleines Handout für zu Hause.
Der Workshop unter Leitung von Romy Queck findet am Sonn-
tag, 05.10.2025 von 16.00 bis 18.00 Uhr im Bildungshaus 
Bonifacius Amerbach, DG, Bertholdsaal statt und kostet 12,00 
Euro. Kurs-Nr. 252-3106
 
Gymnastik 60+
Dieser Kurs richtet sich an Menschen über sechzig Jahren, die ge-
sund und vital bleiben wollen.
Kursinhalt: ein wohltuendes Bewegungsprogramm mit gym-
nastischen Übungen für Kraft, Ausdauer, Verbesserung der Be-
weglichkeit und natürlich wird die Entspannung und der Stres-
sabbau dabei nicht vergessen.
Bitte mitbringen: Handtuch, etwas zu trinken, Turnschuhe oder 
Gymnastikschläppchen, bequeme Kleidung
Der Kurs unter Leitung von Tanja Schulz beginnt am Montag, 
06.10.2025 und findet an 5 Terminen von 18.45 bis 19.45 Uhr 
in der Dorfgemeinschaftshalle, Zienken statt und kostet 21,00 
Euro. Kurs-Nr. 252-3130  
 
Nordic Walking - Moon Walk für Nachtschwärmer
Für alle, die abends etwas länger arbeiten müssen und dennoch 
aktiv bleiben möchten.
Ausgestattet mit Stirnlampen walken Sie auch bei Dunkelheit 
sicher und entspannt durch die Natur. Sterne und Mond be-
gleiten Sie auf Ihrem Weg und sorgen für eine ganz besonde-
re Stimmung. Unter dem Motto „MoonWalk - Fit in die Nacht“ 
verbinden sich Bewegung, frische Luft und Achtsamkeit in einer 
einzigartigen Abendatmosphäre.
Ideal für Nachtschwärmer und alle, die nach einem langen Ar-
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beitstag noch etwas für sich tun möchten und den Tag aktiv aus-
klingen lassen möchten.
Der Kurs ist sowohl für Einsteiger als auch Fortgeschrittene ge-
eignet - Stöcke können bei Bedarf ausgeliehen werden.
Der Kurs unter Leitung von Thomas Weiß beginnt am Donners-
tag, 09.10.2025 und findet an 10 Terminen von 19.15 bis 20.45 
Uhr statt und kostet 124,00 Euro.
Treffpunkt: Parkplatz, FIT-Parcours. Kurs-Nr. 252-3193
 
Nordic Walking - Grundkurs / Einführungskurs 
für Anfänger*innen am Wochende
Im Grundkurs können Sie sich mit Nordic Walking vertraut ma-
chen und erste Erfahrungen sammeln. Dabei können auch evtl. 
bestehende körperliche Einschränkungen Berücksichtigung 
finden. Kursinhalte: Aufwärmen mit spezifischer Gymnastik, 
Einführung in die Grundtechnik, methodisches Lernen der Be-
wegung Schritt für Schritt, Koordinationsübungen, individuelle 
Fehlerkorrektur, Tipps zum Training (Belastungsdosierung, At-
mung, Herzfrequenz), Körperwahrnehmung, Stretching.
Der Stockverleih ist in der Kursgebühr enthalten.
Kleingruppe: ab sechs Personen. Bei geringerer Personenzahl 
kann der Kurs nach Absprache, ausschließlich am Samstagster-
min als Intensivkurs stattfinden.
Der Kurs unter Leitung von Thomas Weiß findet am Samstag, 
11.10.2025 von 14.00 bis 16:00 Uhr und Sonntag, 12.10.2025 
von 10.00 bis 12.00 Uhr statt und kostet 49,99 Euro. Treffpunkt: 
Parkplatz, FIT-Parcours. Kurs-Nr. 252-3190
 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Was sollte man, außer seinem Testament, noch geregelt haben?
Die meisten Menschen denken, dass die Angehörigen einen im 
Notfall vertreten dürfen. Daher haben nur wenige eine richtige 
rechtliche Vorsorge. Dies führt häufig zu unerwünschten Prob-
lemen im Ernstfall, wenn bei Krankheit oder Unfall die eigene 
Behandlung und Vertretung ungeregelt ist. Plötzlich merken 
Ehepartner sowie Angehörige, dass sie keine Vertretungsmacht 
haben oder es kommt zum Streit in der Familie, wer bestimmen 
darf. Oft leiden dann auch die Angehörigen durch die Entschei-
dungen. Jeder über 18 Jahre, unabhängig von der persönlichen 
Situation, sollte daher eine rechtssichere Vorsorgeregelung 
treffen, unter anderem um die Angehörigen zu entlasten und 
zu schützen. Dies umfasst Patientenverfügung mit Organspen-
de, Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung für den pri-
vaten Bereich und/oder des Unternehmens. So wahren Sie sich 
Ihr Selbstbestimmungsrecht, entlasten Ihre Angehörigen und 
sichern den Wert des Unternehmens. Außerdem vermeiden Sie 
Streit in der Familie und verhindern, dass unbekannte Personen 
Sie betreuen und medizinische, sowie vermögensrechtliche/
unternehmerische Entscheidungen für Sie treffen. Der Referent 
Rechtsanwalt Rolf Fidler, Fachanwalt für Handels- und Gesell-
schaftsrecht sowie Fachanwalt für Erbrecht und Zertifizierter 
Testamentsvollstrecker (AGT), steht Ihnen nach dem Vortrag bei 
Fragen gerne zu Verfügung.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer*innenzahl ist eine vorhe-
rige Anmeldung unbedingt erforderlich.

Der Vortrag von Rolf Fidler findet am Mittwoch, 08.10.2025 von 
19.00 bis 20.30 Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, 
UG, Kursraum statt und kostet 10,00 Euro. Kurs-Nr. 252-1160
 
Erben und Vererben - Den Nachlass richtig regeln
Richtig vererben und Streitigkeiten vermeiden ist für viele ein 
Grund, schon zu Lebzeiten die Vermögensübertragung festzu-
legen. Die Möglichkeiten sind vielfältig. Wer nicht möchte, dass 
die gesetzliche Erbfolge eintritt, sollte mit einem Testament 
seine Wünsche regeln. Doch wie macht man es richtig? Und wie 
beteiligt sich der Staat am Erbe? Oftmals gibt es gute Gründe, 
Teile seines Vermögens schon vor dem Tod zu übertragen. Wer 
sich auskennt, kann die rechtlichen Möglichkeiten ausschöpfen 
und seine Erben begünstigen. Der Referent Rechtsanwalt Rolf 
Fidler, Fachanwalt für Erbrecht, steht Ihnen bei Fragen selbst-
verständlich zur Verfügung.
In Zusammenarbeit mit der Rechtsanwaltskanzlei Prill & Fidler, 
Neuenburg am Rhein / Bad Krozingen / Kandern / Breisach.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer*innenzahl ist eine vorhe-
rige Anmeldung unbedingt erforderlich.
Der Vortrag von Rolf Fidler findet am Mittwoch, 15.10.2025 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, 
UG, Kursraum statt und kostet 10,00 Euro. Kurs-Nr. 252-1161
 
Paris erleben - Kurztrip in die französische Kulturhauptstadt
Das Herz von Paris schlägt wieder klar und regelmäßig. Notre 
Dame de Paris, das sind 1000 Jahre europäische Kulturgeschich-
te. Die Kathedrale ist seit Dezember 2024 wieder für die Öffent-
lichkeit zugänglich. Für die Olympischen Spiele wurden viele 
bekannte Gebäude einem Relooking unterzogen, das sie jetzt 
nur noch attraktiver macht. Dazu gehört insbesondere der Grand 
Palais, der für die Weltausstellung von 1900 erbaut wurde.
Mit dem TGV fährt man in weniger als drei Stunden ab Mulhouse 
nach Paris (Gare de Lyon) und kann dort ganz entspannt hoch 
interessante Tage verbringen.
Aber was sollte man vor der Abfahrt und bei der Ankunft in der 
Seine-Metropole beachten?
Wie kommt man im Voraus an Tickets für Ausstellungen, Sehens-
würdigkeiten und die Metro?
Welche Strecken kann man gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu-
rücklegen und in welchen Stadtvierteln kann man gut essen und 
trinken, ohne sich zu ruinieren?
Das Angebot stellt Ihnen ein aktuelles 2-Tage-Programm vor. 
Lassen Sie sich überraschen.
Der Vortrag von Barbara Vallois findet am Donnerstag, 
16.10.2025 von 18.00 bis 19.30 Uhr im Bildungshaus Boni-
facius Amerbach, UG, Kursraum statt und kostet 10,00 Euro. 
Kurs-Nr. 252-1110
 
Alle aktuellen Angebote der Volkshochschule Neuenburg am 
Rhein finden Sie auch unter www.vhs-neuenburg.de.
 
Weitere Informationen bei:
Judith Furrer
Leitung Bildungshaus und Volkshochschule
Tel. +49 (0) 76 31 - 748-97 14
judith.furrer@neuenburg.de

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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KINDERGARTEN & SCHULEN

Kinder- und Jugendbüro

Skate-Contest in Neuenburg am Rhein 
– Action, Tricks und Preise am 4. Oktober 2025
Am Samstag, den 4. Oktober 2025, verwandelt sich der Ska-
teplatz im Stadtpark am Wuhrloch in Neuenburg am Rhein in 
die Bühne für rasante Tricks und spektakuläre Moves: Der Ska-
te-Contest Neuenburg geht an den Start!
Ab 11.00 Uhr können sich die Teilnehmer beim Warm-up ein-
fahren, bevor es um 13.00 Uhr offiziell losgeht. In den beiden 
Kategorien Street und Best Trick zeigen Skaterinnen und Skater 
ihr Können und treten um attraktive Preise an.
Zu gewinnen gibt es Sachpreise im Wert von rund 500 Euro 
sowie Geldpreise im Gesamtwert von 250 Euro. Die Startge-
bühr beträgt lediglich 5 Euro.
Eine Anmeldung ist sowohl vor Ort als auch im Voraus per E-Mail 
an jugendarbeit@neuenburg.de oder telefonisch unter +49 
1515 644 24 02 möglich.
Der Contest wird unterstützt von boardshop Freiburg, Paula-
ner, Fürstenberg Bierkultur, der Volksbank Breisgau-Mark-
gräflerland eG sowie der Stadt Neuenburg am Rhein.
Alle Skate-Fans und Zuschauer sind herzlich eingeladen, dabei 
zu sein und die Athletinnen und Athleten anzufeuern. Der Ska-
te-Contest verspricht einen Tag voller Action, Musik und guter 
Stimmung mitten in Neuenburg am Rhein. Für Essen und Trinken 
vor Ort ist gesorgt

Weitere Informationen bei:
Raphael Kunz
Kinder- und Jugendbüro
Tel. +49 (0) 1515 644 24 02
Raphael.kunz@neuenburg.de

Musikschule Markgräflerland e. V.

- Qualifizierter Musikunterricht und Kurse vor Ort -
Freie Plätze im Unterrichtsfach Gitarre 
Zum Schuljahresanfang bietet die Musikschule freie Plätze im Gi-
tarrenunterricht und weiteren Fächern an. Wir beraten Sie gerne 
und sichern Ihnen eine kostenfreie Probestunde.

Musikschule Markgräflerland
Schwarzwaldstraße 9
79418 Schliengen (Geschäftsstelle)
Infos:  www.musikschule-markgraeflerland.de  
Tel. 07635/8246881
E-Mail: Musikschule@musik-markgraeflerland.de

Eltern-Kind-Initiative e.V. Müllheim

Hebammencafé - Offener Treff
Beginn:  Donnerstag, den 9. Oktober 
Uhrzeit: 15.30 – 17.00 Uhr
Leitung: eine Hebamme der Hebammengemeinschaft Müllheim
Gebühr: kostenlos

Im Hebammencafé sind alle Schwangeren und Mütter mit 
Säuglingen herzlich willkommen! Fragen rund um Schwanger-
schaft, Geburt und Baby ebenfalls Themen wie z.B. Einführung 
der Breikost usw. können im gegenseitigen Austausch und mit 
fachlicher Beratung besprochen werden.
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Landfrauen

Vortrag: Stress lass nach 
Was Stress mit uns macht und wir mit ihm. Am Liebsten wäre uns 
ein stressfreies Leben.
Ob das erstrebenswert ist und welche Möglichkeiten es im Um-
gang mit Stress gibt, erfahren Sie hier.

Wann: Am Dienstag, 14.10.25 um 19.00 Uhr
Wo: LandFrauenstube Seefelden, Altes Rathaus
Referent: Emanuel Jauch
Kosten: Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder 7 €

Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierten herzlich einge-
laden. Anmeldung bei Ann-Kathrin Ritzel, Tel. 0176 25604598 
oder E-Mail ritzel.annkathrin@icloud.com.

Chorgemeinschaft Zienken e. V.

Chorgemeinschaft 1845 Neuenburg-Zienken e.V. • Foto: Manfred Kiefer 

In 10 Tagen ist es endlich soweit !!!  Wir laden euch alle zu unse-
rem 180. Vereinsjubiläum am 11. Oktober in die Dorfgemein-
schaftshalle nach Zienken ein! 
Drei gestandene Männerchöre werden ihr Können unter Beweis 
stellen und den Abend mit bekannten und neuen Stücken be-

reichern. Wir, die Chorgemeinschaft, werden euch mit einigen 
neuen Liedern überraschen. Auch kulinarisch wird neben dem 
üblichen Speisenangebot einmal etwas Neues ausprobiert - in 
kleinem Umfang zum Testen. Der Eintritt ist wieder frei, Spen-
den sind immer willkommen. Nach den Auftritten aller vier Ver-
eine wird im Hintergrund Unterhaltungsmusik zu hören sein. 
Das gibt dann Gelegenheit zum Plausch mit Freunden, Bekann-
ten, Vereinen und Gästen. Wir machen den Saal um 18.00 Uhr 
auf und werden von 19.00 bis 24.00 Uhr feiern! Kommt alle und 
fühlt euch wohl bei Plausch und guter Verpflegung!

Schierebirzler Steinenstadt e. V.

Anfang September 2025 wurden wir von den Plooggeistern 
Neuenburg zur Baumpflanz-Challenge nominiert. Natürlich 
haben auch wir einen Baum gepflanzt. Der Pfirsichbaum steht 
nun bei Corina und Markus im Garten. Daraufhin haben wir die 
Burgunder Rätzer Mauchen, die Riedmatte-Schlurbi Liel und die 
Heidschnugge Zienken nominiert. Alle Vereine haben die Auf-
gabe mit Bravour gemeistert und einen Baum gepflanzt. Tolle 
Aktion, dieser Beitrag zum Klimaschutz - ein recht herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten!

Unser jährliches Campingwochenende vom 19. - 21.09.2025 
haben wir wieder zusammen in Frankreich verbracht. Mit viel 
Sonnenschein haben wir uns verwöhnen lassen. Otto hat für uns 
auf dem Campingplatz Pinsa gebacken, es wurde gegrillt, ge-
chillt und wir hatten es sehr lustig.

kfd Grißheim

Spätlese
Die Gruppe Spätlese trifft sich wieder am 14. und 28. Oktober 
jeweils dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Die Treffen finden im Alemannensaal statt.
 
Muskelentspannung
Mit der Progressiven Muskelentspannung nach Jacobsen begin-
nen wir wieder am 21. Oktober um 19.30 Uhr. Auch hier, wie 
gewohnt, im Alemannensaal. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

VEREINE
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Grißheim-aktiv-e.V.

Frauenverein Steinenstadt e. V.

Seniorentreff für SteinenstädterInnen
Wir treffen uns am 8. Oktober um 14.30 Uhr in der Baselstab-
halle.
 

Flohmarkt 
Am Samstag, den 18. Oktober 2025 findet in der Baselstab-
halle von 09.00 – 16.00 Uhr der beliebte Flohmarkt statt. 
Für Tischreservierungen und nähere Information wenden 
Sie sich bitte telefonisch an Frau Imm, ab 17.00 Uhr unter 
der Tel.-Nr. 07635/2128, oder per Mail an frauenverein-stei-
nenstadt@web.de.

DIGITAL IMMER
INFORMIERT

KIRCHEN

Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Sonntag, den 5. Oktober
10.15 Uhr Familiengottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen: 
Sharing mit Frederick, mit anschl. Kooperationsraumfest 
(verantwortet von Pfarrerin von Kienle und Team) – kein Gottes-
dienst in Neuenburg
ab 11.30 Uhr Mittagessen im Martin-Luther-Haus Auggen
Kinderschminken
Kaffee- und Kuchenverkauf
14.00 Uhr Kirchenkabarett mit Wolfgang Bayer in der Kreuz-
kirche Auggen. Biblische Delikatessen - kabarettistisch ver-
feinert. Präsentiert von Wolfgang Bayer. Eintritt frei. Spenden 
erbeten.
Kein Gottesdienst in Neuenburg.
 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Gottesdienste 
Sonntag, 05.10.2025 Erntedank
10.30 Uhr Buggingen, im Pfarrhof (bei schlechtem Wetter in 
der Kirche) Gottesdienst, Pfr.in Goers, im Anschluss gemütliches 
Beisammensein bei salzigen und süßen Häppchen in der Pfarr-
scheune.
Erntedank-Gaben nehmen wir gerne an am Samstag, 04.10. 
zwischen 09.00 und 12.00 Uhr im Carport vor der Pfarrscheune 
entgegen. Herzlichen Dank!
Nach der Erntedankfeier führen wir sie einem sozialen Zweck 
zu.
18.00 Uhr Grißheim, kath. Kirche, Gottesdienst mit Pfr.in Goers
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Sonntag, 12.10.2025
10.30 Uhr Hügelheim und Vögisheim, Erntedank
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten!
 
Veranstaltungen
Samstag, 11.10.2025
09.45 – 15.00 Uhr Konfi-Samstag in Buggingen, Pfarrscheune
 
Bestattungen
Bitte wenden sie sich an:
Pfr. Gerd Siehl, 07631 / 366220 oder Gerd.Siehl@kbz.ekiba.de, oder 
Pfr.in Britta Goers, 07631 / 3504 oder Britta.Goers@kbz.ekiba.de.
 
Seelsorge
Wenden Sie sich in seelsorglichen Angelegenheiten bitte an 
Pfarrer Gerd Siehl, Müllheim, Tel. 07631 / 366220, Mobil: 0175- 
2441816 oder Mail: Gerd.Siehl@kbz.ekiba.de.

Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch
Alle Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen
ihre Speise zur rechten Zeit. (Ps 145,15)
 
Sonntag, den 05.10.2025 (Erntedankfest)
10.15 Uhr Festgottesdienst für das gesamte Kooperationsgebiet 
zum Erntedank in der Kreuzkirche in Auggen.
Anschließend Kooperationsfest mit Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen und Kinderschminken.  
 
Freitag, den 10.10.2025
16.00 Uhr Picknickgottesdienst „Im Weinberg Gottes“ beim 
Spielplatz in Hach.
Bitte eine Picknickdecke, Sitzkissen und Trinkbecher mitbringen.

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, 3. Oktober
08.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe (Pfarrer Maier)

Samstag, 4. Oktober
18.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer Maurer)
Sonntag, 5. Oktober Erntedankfest
09.30 Uhr Steinenstadt: KEINE Heilige Messe
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe mit Erntedankfest (Pfar-
rer Maurer), mitgestaltet von den Kirchenchören aus Neuenburg 
und Steinenstadt, anschl. Kirchenhock im Gemeindehaus
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet

Montag, 6. Oktober
08.30 Uhr: Neuenburg, Wallfahrtskapelle Heilig Kreuz: Heilige 
Messe (Pfarrer Maier)

Dienstag, 7. Oktober
10.30 Uhr Neuenburg, Kapelle Seniorenzentrum Edith-Stein-
Haus: KEINE Heilige Messe
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe (Pater Norbert)

Mittwoch, 8. Oktober
10.00 Uhr Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pater Norbert)
Firmung 2026 
Am 4. und 5. Juli 2026 findet im Bereich der jetzigen Seelsor-
geeinheiten Markgräflerland und Schliengen die Firmung statt. 
Zum 1. Oktober werden Jugendliche der 9. und 10 Klasse per 
Brief dazu eingeladen. Aber auch ältere Jugendliche und junge 
Erwachsene sind willkommen.

Infoabende für die Jugendlichen sind am Mittwoch, 22. und 
Donnerstag, 23. Oktober jeweils von 19.00 – 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Müllheim, Hafnergasse 4.

Für Eltern gibt es einen eigenen Infoabend am 13. November 
um 19.00 Uhr, ebenfalls in Müllheim.

Ein Treffen für Interessierte an der Mitarbeit bei der Firmvor-
bereitung ist am Mittwoch, 15. Oktober um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Müllheim.

Ab dem 1. Oktober sind Anmeldungen über unsere Homepage 
möglich: www.se-markgraeflerland.de / Sakramente / Fir-
mung. Dort sind dann auch alle Informationen zu finden, falls 
jemand keinen Brief erhalten hat!

Kontakt für Rückfragen: firmung26@se-markgraeflerland.de
Cornelia Reisch, GRef‘in, Tel. 0159 - 043 887 82
Martina Leutgeb, GAss‘in, Tel. 0176 - 154 000 28

International Church Neuenburg am Rhein

Kommen Sie zu uns in den Gottesdienst! Jeden Sonntag um 
10.00 Uhr auf Deutsch und Englisch. Robert-Koch-Str. 8A. 
neuenburginternationalchurch@gmail.com. 

Neuapostolische Kirche Müllheim

Neue Parkstr. 11 | Am Viehmarktplatz, 79379 Müllheim
 
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Nach-
barn, Freunde und Mitbürger ganz herzlich ein. Die Gottesdiens-
te finden regelmäßig sonntags um 09.30 Uhr und mittwochs um 
20.00 Uhr statt. Der Vorsteher der Gemeinde, Ulrich Madzek, ist 
unter der Nummer 01768 4044599 stets erreichbar. Der aktuelle 
Gemeindeplan kann im Internet eingesehen werden, und zwar 
unter: 
https://www.nak-freiburg-offenburg/muellheim-freiburg.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

Doppel- o. Einzelgarage zu vermieten
Beim Brestenberg 8, Neuenburg

2 x 100,- Euro / monatl.

MVW-Mietverwaltung Willer
79424 Auggen | 0170/445 57 88 | info@mietverwaltung-willer.de

SUCHE EIGENTUMSWOHNUNG VON PRIVAT
Direkter Ankauf von Privat. 

Tel. 07634 350 9866



GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Mo., 06.10.25  &  Mo., 03.11.25 letzter Termin
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Grißheim, Rath., 9.15 Uhr, Zienken, Rath., 9.45 Uhr,
Neuenburg am Rhein, Parkpl. hinter Stadthaus, 10.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Maria Sherina Baumann Massage  Lymphdrainage
                                                Cranio Akupunktmassage 
                                                 Dorn  Fango
   Bioenergietherapie u.v.m.

www.relaxx-massage.de
79395 Neuenburg   Geigenbuckweg 1    07631-74 94 74

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de





RENOVA - Hausmeister und Reinigungsservice
Das bieten wir Ihnen:

« Hausmeisterservice  
« Gebäudereinigung 
« Kleine Reparaturen  
« Entrümpelung & Sperrmüllentsorgung
« Haushaltshilfe 
«  Komplettpaket für Mieterwechsel - Reinigung, Reparatur,  

Entrümpelung - Alles aus einer Hand. 

Termin online buchen: Kostenlos & unverbindlich auf  

www.renova-bw.de
Kontakt: Tel. 0176 616 10 148 | E-Mail: info@renova-bw.de



Neuenburg – Bezirk 2353 – Vertretung
 KW 50 und 51/2025

Arnold-Schönberg-Str., Beethovenstr., Brahmsweg, Franz-Liszt-Str., 
Geigenbuckweg, Haydnweg, Kreuzackerweg, Kurt-Weill-Str.,

 Markbeinweg, Mozartweg, Richard-Strauss-Str., Richard-Wagner-Str., 
Sägeweg, Schubertweg, Silcherweg, Vogelwäldeleweg

    



Aktuell suchen wir für folgende Gebiete 
Austräger (m/w/d):



Fr., 3.10. Großer Stadtflohmarkt 
von 11 - 18 Uhr  Neuenburg-Stadtzentrum

Anmeldung + Vorauskasse erforderlich ! 
www.marktveranstaltung-andreas-hempel.de | A. Hempel  07631-74 95 42




